
 
 
 
 

 Überarbeitungsumfang Band 3.15E 

 

  Planunterlagen zum Altlastenkataster: 

 

Der Band 3.15E der Antragsunterlage zum Thema Altlastenkataster wurde mit Stand vom 
04.05.2021 komplett überarbeitet. Dafür wurden aktuelle Datenauskünfte aus den 
behördlichen Katastern eingeholt. Die Informationen zu Altlastenverdachtsflächen / Altlasten / 
Grundwasserschadensfällen im Untersuchungsraum wurden zusammengestellt und bewertet.  

Mit Stellungnahme des TLUBN, Referat 74 Abfallrechtliche Überwachung vom 14.10.2021 
(Az.: 5070-51-4591/2216-6-80997/2021) wurde auf die ca. 4 km vom Plangebiet entfernte 
Deponie Vacha-Hedwigsgraben hingewiesen und um Bewertung im vorliegenden 
Planvorhaben gebeten. Nach Prüfung der angegebenen Flurstücke liegt die abgedeckte und 
in Nachsorge befindliche Deponie am südöstlichen Ortsrand der Stadt Vacha. Der Fußpunkt 
der Deponie liegt bei ca. 270 m NN (im Vergleich: Werraaue Vacha bei ca. 225 m NN). 

Die Deponie Vacha-Hedwigsgraben liegt somit  

- außerhalb des durch Vorfluter begrenzten Untersuchungsraums um die Halde Hattorf, 

- im benachbarten Grundwasserkörper DE_GB_DETH_4_0010 (WRRL),  

- mit größerem Grundwasserflurabstand zum Hauptgrundwasserleiter,  

- außerhalb geplanter Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, Baustraßen oder etwaiger 
Lagerflächen, 

sodass keine wechselseitigen Auswirkungen zwischen Deponie Vacha-Hedwigsgraben und 
Haldenerweiterung zu erwarten sind. Auf eine Darstellung in den Karten wird daher verzichtet. 

 
 


